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II . Durch das Höllcnthal nach

Luvwigshafcn.
s . Von Straßburg bis Kehl -

. 6V.

. 10
18

d. bis Dinglingen , Ziffer 35
o . — Freiburg , Ziffer 1

<j . — Neustadt . . - - . 7 ' /-
25 ' /-

o . — Donaucschingen . . 6
31 ' /-

l — Ludwigshasen . . 12 V-
43V.

Constanz.
s . Bis Freiburg . . . » . 18

. 13 ' /-
31 ' /-

d. — Donaueschinqen

c . — Constanz . . . » . 16
47 ' /-

Schaffhausen.
s . Bis Freiburg . . . « . 18

. 7 ' /-
. 7 'V

33

b . — Neustadt . . . -
e . — Untereggingen .

Z. — Schaffhausen . . 3V-
36 ' /-

Durch das Kinzigthal beträgt hienach die
Entfernung nach Ludwigshasen und Eonstanz
4 ' / - und über Neustadt nach Schaffhausen 1 / -
Stunden weniger.

Auf der bisherigen Landstraße über Stüh-
lingen ist der Wenigerbetrag nur eine halbe
Stunde.
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Aufder Eisenbahn ist Kehl von Freiburg 18,70.

Durlach . . . . . 18,63.

Offenburg . . . . . 4,75.

Bruchsal . 22,43.
Stunden entfernt.

§. 20.

Frachten.

Der Schiffslohn beträgt:
von Friedrichshofen bis Bregenz . 6 kr.

von Ludwigshafen nach Lindau . 9 »

Bregenz . . . . . 12 "

von Constanz nach Lindau , Bregenz und

nach Roschach . . . . 9 "

Während die Landfracht auf der gebirgigen,
schlechten Straße von Freiburg über Stühlin-

gen für 17 V - Stunden Wegs noch in wenig¬
stens 3 kr vom Centner für die Stunde besteht,
ist sie auf ebenen , guten Landstraßen , z B-

zwischen Basel und Schaffhausen , in der neuesten

Zeit auf 30 kr. oder etwa 1 V 2 kr . für den

Centner und die Stunde herabgesunken.

Güterzng nach Deutschland.

Mitbewerbung der württembergischen Eisenbahn.

Z . 21.

Lindau , Augsburg , München , Wien.

Der Güterzug nach Lindau gieng bisher über

Breiten und Pforzheim , werden aber die Land¬

straßen von Kehl über Hornberg oder Neustadt
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Breiten.
. l ' /.s. Bis Kehl
. 22 '/-tz — Bruchsal .

23V«
- 4 '/.v , — Grenze

28
. 31^ — Ulm - '

59
tz. — Dvnauwörth . - 16

75
k. — Augsburg 10

85
Fracht85 . 1 ' /» - ^ - . 90 '/-

Pforzheim

a.

Bis Kehl . V-
. 18 ' /-— Durlach -

19V«— Grenze . ' ' . 8V«
28 ' /«— Cannstadt . 8V-
37

. — Ulm . 19V«
56V«

^ Augsburg . 26
82 ' /«

Fracht82V« . IV« - ^V« . S2V«
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9
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32
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' 2 '/,
- - 4V.
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"
Uv

- 33V.
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41

' 9
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50

. 32
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^ ^ Constanz .
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. Z7>

44V.
. 9

53 V.
32



Nach der Größe geordnet:
1) Offenburg — Ludwigshafen
2) Offenburg — Constan; .
3) Freiburg — Ludwigshafen
4) Brette » . . . .
5) Pforzheim

. 82

. 85 V,
. 88
. 90 ' /-
. 92 " /-

II . Ohne Unterbrechung des Landwegs
durch den Bodensee.

Freiburg — Ludwigshafen.
Bis Kehl . . 1

^/-— Freiburg . . 18"/-
20— Neustadt . . 7 ' /-
27 ' /,— Ludwigshafen . . 18 ' /-
45 "/-— Lindau, §. 4 Seite 15 - 14 ' /.
69— Augsburg . 32
92

Fracht 92 . 1 ' / - - . 93 '/-

Offenburg — Ludwigshafen.
Bis Kehl . . 1 ' /-— Offenburg . 4 "/-

6— Ludwigshafen . ' . 33 "/-
39 "/-— Augsburg . 46 ' /-
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I . Bei Unterbrechung des Landzugs durch
den Bodensee.

Ohne Fortsetzung der badischen Eisen¬
bahn.
1) Freiburg — Ludwigshafen 47 . 12 . 25'/ . 84 '/.
2) Offenburg—Ludwigshafen4l . 12 . 33 '/ . 88 '/.
3) Offenburg — Eonstanz 44 '/ . . 9 . 37 '/ 91 '/.

4) Brette ».
1 . Bis Kebl I '/ . Stunden zu 2 kr. 27-
2 . — Bruchsal . . . . . 22 '/,

25
3 . — Grenze 4 '/ . Stunden zu 2 kr. 8V2

33 V-
4 . — Ulm. 31

5 . — Friedrichshafen
84 '/-
24
887-

6 . — Bregenz , Schiffslohn 6
S4V-

5) Pforzheim,
94 '/ , und 2 '/. Stunden 967.

nemlich:
1 . Bis Kehl I V. Stunden zu 2 kr. 2V-
2. — Durlach. 187-

21
3. — Grenze 8^ . Stunden zu 2 kr . 17 '/-

38 '/,
4. — Ulm , 8. 21 . . . . 28 '/.

5. - - Friedrichshafen
vv / 4

. 24
Transport 90 '/.
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Transport 90^
6. — Bregenz, Schiffslohn . . 6

66V.
8 . Wenn, in Betracht des Zuges nach Schaff¬

hausen, §. 15, die Eisenbahn von Frciburg bis
Neustadt 7 '/ ? Stunde fortgesetzt wird.
1) Freiburg — Ludwigshafen84^ , — 7^ 77 '/»
2) Offenburg —Ludwigshafen . . 86^
ABretten . 94Vz
4) Pforzheim . . . . . 96^

6 . Wenn die Eisenbahn von Offenburg wie
von Freiburg dis nach Ludwigshafen verlängert
wird.
1) Hornberg41 . 12. . . . 53
2) Freiburg 47 . 12 . . . . 59
I) Bretten . . . . . 64/2
4) Pforzheim . . . . . 86^

II . Ohne Unterbrechung Des Landzugs
durch den Bodensee.

Z. 23.
4 . Ohne Fortsetzung der badischen Eisen¬

bahn.
1) Freiburg — Ludwigshafen:

s. bis Freiburg . . . . 21 '/^
d — Ludwigshafen 25^ St . zu 2kr. 51 '/>

"
72̂ /°

e. Bregenz , §. 4 8, 17^ St . zu 2 kr. 35^
1Ö8H^

2) Offenburg Ludwigshafen . 110 '/.
3) Offenburg — Constanz:

s. bis Offenburg . . . . 7'/,
Transport 7'/.
3*
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Transport 7V,
b . bis Constanz 37 ^ Stunden zu 2 kr. 75

v. — Bregenz , §. 48 , 17 ^/s Stunden
zu 2 kr. 35

117 '/,
8 . Wenn die Eisenbahn von Freiburg bis

Neustadt gebaut wird.

Freiburg — Ludwigshafen 108 -/ , — 7 -/2 100 -/,
Offenburg — Ludwigshafen . . 110V,

6 . Wenn die Eisenbahn von Freiburg bis
Donauesch ingen verlängert wird.

Freiburg — Ludwigshafen 108 '/ , — 13 -/2 94 /̂,
Breiten . . . . . - 94/2
Pforzheim . 9ö -/,

§ . 24.
Aus den im §. 22 und 23 berechneten Ver¬

hältnissen ist klar , daß bei Unterbrechung des
Landzugs durch den Bodensee , §. 22 , Baden
gar nicht nothwendig hat, zu Erhaltung
des Güterzugs von Straßburg nach Bregenz,
Tyrol , Verona weitere Eisenbahnen zu bauen,
und die Verlängerung der Bahn von Freiburg
bis Neustadt jenem Zwecke schon völlig Genüge
leisten würde-

Im Fall des § . 23 aber würde die Fort¬
setzung der Bahn von Freiburg bis Donau-
cschingen eintreten müssen , um gegen die Mit¬
bewerbung der Bahn über Brettcn oder Pforz¬
heim bei diesem Zuge vollständig gesichert zu
seyn.

ME
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Richtung
nach

der Schweiz sowie nach Oberitalie ».

Mitbewcrbung der Elsässer Eisenbahn.
Bei dem Güterzug von Straßburg nach der

Schweiz , sowie nach Oberitalien , hat die ba¬
dische Eisenbahn , wenn sie von Freiburg bis
Donaueschingen verlängertwird, lediglich keine
Mitbewerbung der Bahnen über Brette» oder
Pforzheim zu besorgen; es geht dieser Zug von
Straßburg nach

Roschach,
Chur,
Schaffhausen,
Winrerthur
Zürich,

und können sich hiebei mit den badischenStra¬
ßen nur jene Straßen bewerben , die von
Slraßburg aus über Kolmar nach Basel,
und von dort nach obigen Richtungen weiter
führen.

Wenn eine Eisenbahn von Offenburg nach
Constanz, oder von Freiburg bis Ludwigshafen
mit einer Nebenbahn nach Schaffhausen zu
Stande kommt , so isi die Ablenkung dieses Zugs
von der französischen auf die deutsche Seite,
wie nachfolgende Frachtvergleichungen zeige«,
ganz gewiß.

§. 26.
Vergleichung der Frachtverhältm

'
sse in Be¬

zug auf Roschach.
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Offenburg — Constanz 774 . 377 - - 9 53 ' /«
- Schaffkausen 21 - 18 ^ . 18 57^

6 . Frciburg — Ludwigshafen 217 , - 25 ^ .
12. . 59

0 . Kolmar.
s . Bis Basel 32,29 . . 32 '/-
d . — Schaffhausen . - 217,

54
v. — Roschach . . 18

72
Die Fracht über Frciburg -— Schaffhausen

ist hienach jener über Kolmar um 14 ' / , kr..

Die Fracht von Schaffhausen nach Lindau,
Bregenz und Roschach , bei Beförderung der
Güter auf dem Rhein und Bodensee , beträgt
dermalen nur 27 kr . Es sind hierunter be¬
griffen:

1) Rheinzölle von Kaufmannsgütern in
Stein . . . . . . 3 '/-
Gottlieben . . . . . 2^
Constanz . . . . . . 4 °/,

2 ) Brückendurchlaßgebühren in Dissen-
Hofen , Stein , Constanz . . 27,

3) Schiffslohn . . . . . 14^
27

Zu Gunsten der in Schaffhausen verladen¬
den Schiffer hat die Cantonsregierung denZoll
zu Stein bisher erlassen.

Wenn zwischen Schaffhausen und Roschach
durch Las Thurgau eine Eisenbahn zu Stande
kommt , so wird die Fracht darauf , wie oben
unter V. angenommen wurde , von 18 Stunde»
18 kr. betragen.



.
^

i>M,
tee

r-zt
^ dr>

§.

Mg auf̂ ur!̂
Frachtverhältnisse in Be-

genä nâ
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Transport 377«
v. bis Schaffhausen , tz. 15, von 3 ' /» St.

zu 2 kr. .
45
35 '/«6 . — Chur

807«
6) Freiburg — Ludwigshafen,

s . Bis Roschach . . . .
b . — Chur

7) Kalmar — Waldshut.
s . Bis Basel . . . . . 327zd . — Zürich . 23

827«
8) Kolmar — Olten.

s . Bis Basel . 32 '/zb , —
Zürich. 28

. 607ze. — Chur . . . . 27 7;
877 «Die Fracht über Freiburg , Ziffer 1 , geht

hienach jener über Kolmar , Ziffer 7 , um ? 7«Stunden , somit nahe 10 Prozent , vor . Bei
der Bahn über Olten besteht der Vonheil , so¬fern die angenommene Entfernung von 28 Stun¬den richtig ist , in 12 ^ /« . Allerdings wird die
Güterfuhr auf der Bahn Basel — Olten viel¬
leicht dreimal stärker sein , als auf der Bahn
Freiburg — Schaffhausen , und können die Un¬
ternehmer der Oltener Bahn ihren Fahrpreiswahrscheinlich bedeutend unter den gewöhnlichen
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stellen ; allein um mit der Schaffhauser Bahn
konkurriren zu können, müßte die Herabsetzung
des Preises in wenigstens 14 Prozenten be¬
stehe».

§. 28.

Vergleichung der Frachtverhältnisse in Be¬

zug auf Schaffhausen.
1) Freiburg — Schaffhausen . . 39 -/4
2) Offenburg — Neuhaus . . . 44 -/4
3) Offenburg — Singen . . . 45

4) Freiburg — Neuhaus.
a. Bis Donaueschingen 2l Vi - 13 ^/2 . 34 -^
b. — Schaffhausen 8 Stunden zu 2 kr. 16

v. — Engen

Sü ' /-

- 34 -
/4

. 6
40 -/4

c. — Schaffhausen , §. 15 von 6 -/ » St.
zu 2 kr . . 12 -/4

53'/r
6) Kolmar— Waldshut, Z. 26 v . 54

Der Unterschiedzwischen l und 6 ist 14 -/4 ?».
oder nahe 36 Prozent.

Z. 29.

Vergleichung der Frachtverhältnisse in Be,
zug auf Winterthur.

1) Frciburg — Schaffhausen , tz. 28,
39 -

/4 . 5 -
/4 . . . . 45 -/2

2) Offenburg — Neuhaus 44V« . 5-/ « 50 -/-
3) Offenburg — Singen 45 . 5-/4 . 66-/4
4) Freiburg — Neuhaus 56- -'4 < 5 -/4 56 '/r
5) Freiburg — Engen 53/2 . 5-/4 59 V4.
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6) Kolmar — Waldshut , 8. 27 Ziff . 7,
555 . 60 '/-

7) Kolmar — Olten , 8 - 27 Ziffer 8,
60 ' /r . 5 . . . . . 65 ' /-

Der Fra chtvortheil von Freiburg — Sckaff-
hausen , gegenüber Kolmar — Waldshut , beträgt
daher 15 kr. , somit 33 Prozente.

8. 30.
Vergleichung der Frachtverhältnisse in Be¬

zug auf Zürich.
1 ) Freiburg — Schaffhausen 45 '/ - . 5 50 ' /-
2) Kolmar — Waldshut , 8. 27 Ziff . 7 55 '

/-
3) Offenburg — Ncuhaus . - 55 '/-
4 ) Offenburg — Singen . . . 55 ^/«
5) Kolmar — Olten , 8- 27 Ziff . 8 . 60 ' /-
6) Freiburg — Neuhaus . . . 61 '

/-
7) Freiburg — Engen . . . 64 '

/«
Freibnrg — Cchaffhausen steht hicnach ge¬

gen Kolmar — Waldshut um 10 gegen Kolmar
— Olten um 20 Prozent im Voriheil.

Mit völliger Sicherheit würde die Freibur¬
ger der Kolmarer Straße auch bei diesem Zuge
den Rang adgewinnen , wenn zwischen Basel
und Zürich über Waldshut keine Eisenbahn zu
Stande käme-

8. 31.
Am Schluffe dieses Abschnitts wird Folgen¬

des bemerkt:
1 ) Nach Eröffnung der Offenburg — Con-

stanzer Eisenbahn werden die bisber über Neu¬
haus gegangenen Güter über Singen gehen,
weil die Frachten nach Schaffhausen , Winter¬
thur und Zürich , 8- 28 , 29 , 30 über Neu-
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Haus und über Singen bis auf ein Viertels-
kreuzer einander gleichsteken.

2) Das Gewicht der Güter , welche sich
bisher von Straßburg über Neuhaus in der
Richtung nach dem Bodensee bewegt haben , ist
höchstens auf 12,000 Ctr . anzuschlagen . Nach
Eröffnung der Eisenbahn von Havre über Paris
nach Siraßburg wird die Centnerzahl der von
Westen nach Osten gebenden Güter bedeutend
zunehmen und es dürfte nicht zu kühn seyn,
solche mit 40,000 Ctr . in Berechnung zu bringen,
obgleich der Bau einer Eisenbahn von Bregenz
durch Tyrol nach Verona weit ungewisser ist,
als jener der Lindau — Augsburger Eisenbahn.

3) Wenn die Eisenbahnlinie von Havre
über Ranzig nach Straßburg kürzer als die
Linie von Havre über Dijon nach Basel ist,
so fallen alle Güter die Basel bisher von
Havre bezog und in das Innere der Schweiz
versandte , namentlich Baumwolle , der Bahn
nach Straßburg zu.

Die nach der Schweiz bestimmten Güter
mögen sich wokl auf 60,000 Ctr . belaufen , und
wird hievon für Roschach ( St . Gallen ) , Chur,
Schaffbausen und Zünch je 10,000 , für Winter¬
thur aber 20,000 anzunehmen seyn.

4) Durch die Einmündungen auf der nörd¬
lichen Seite jener Bahn werden die Güter,
welche von Belgien her seitdem auf andern
Straßen nach der Schweiz gelangten , künftig
ihren Weg dahin wohl über Straßburg nehmen.

Ob die Seegüter nach Vollendung der Ei¬
senbahnen auf beiden Seiten des Rheines all¬
gemein den Rhein verlassen , und sich mehr der
linken als der rechten Seite bedienen werden?
wird die Zukunft lehren . Im schlimmsten Falle
wäre durch die Bahn von Freiburg nach Schaff-
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Hausen für Baden noch zu retten , was von dem
holländischen Güterzuge nach Zürich noch zu
retten ädrig bliebe.

5) Die Bahnlänge von Offenburg bis Con-
stanz auf 37 ' / - Stunde , bis Singen auf 30,
und vom Centner für die Stunde ein Kreuzer
Fuhrgcld angenommen , würde die Bruttoein¬
nahme folgende seyn:

I. Heidelberg»
1) Lindau und Bregenz , nach §. 18,

Ziff - 4 . - -
2) Roschach und Chur, nach §. 18,

Ziff . -4 und 5, von 40,000 Ctr. — —
3) Schaffhauscn , Winterthur , Zü¬

rich, H. 15, 1k, 17 und tz. 18,
Ziff . 5 , von 120,000 Ctr. zu
30 kr. 60,000 fl.

II. Straßburg.
4) Lindau , Bregenz , nach § . 24 und

oben Ziff 2 , von 40,000 Ctr.
zu 371/2 kr . 25,000 „

5) Roschach, Cbur, nach §. 26 , 27
und oben Ziff . 3 , von 20,000
Ctr. zu 37 kr. . . . 12,500 „

6) Schaffhausen , nach tz. 28 und
oben Ziff . 3 , von 10,000 Crr.
zu 30 kr . . . . . 5,000 "

7) Winterthur nach § 20 und oben
Ziff . 3 von 20,000 Ctr. zu 30 kr . 10,000 »

8) Zürich nach ?. 30 von 10,000 Ctr. — —
Zusammen von 260,000 Ctr. 112,500 fl.

Hievon fallen auf eine Stunde 3,000fl.
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6) Vorausgesetzt daß bei Unterlassung des
Baus einer Eisenbahn von Offenburg bis Con-
stanz obige 260,000 Ctr . noch eine Strecke von
14 Stunden auf der badischen Eisenbahn von
Freiburg nach Basel gefahren waren , entgeht
der badischen Eisenbahnkasse eine Roheinnahme
von . . . . 80,666 fl . 40 kr.
Dieser Verlust ist sonnenklar nachgewiesen,
wenn die nemlichen Güter , bei dem Bau einer
Eisenbahn von Freiburg durch das Höllenthal
nach Ludwigshafen mit einer Nebenbahn nach
Schaffhausen , die Strecke von Offenburg bis
Freiburg , die 14 Stunden mißt, benützt haben
würden , und jene Nachweisung zu lie¬
fern ein Hauptzweck dieses Aufsatzes!

7) Von der Roheinnahme
Ziff . 5 . . . . 112,500 fl. — kr.
obige . . . . 60,666 v 40 "

abgezogen, bleiben . . 51,833 ff. 20 kr.
welche auf eine Stunde nur 1382 fl. 13 kr.
geben. jDer Abzug beträgt 54 , der Rest 46
Prozente.
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